
 

 

  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Nach Geldeingang bis spätestens 20. September 2010 
werden die Anmeldungen in der Reihenfolge des 

Eingangs berücksichtigt. 
 

Die Gebühren für Tagung, Führungen und Exkursionen 
überweisen Sie bitte mit dem Vermerk 
 „7. Tag der Archäologie“ auf unser Konto bei der  
Spar- und Kreditbank Hardt Eggenstein-Leopoldshafen  
Kto-Nr. 38172. BLZ 660 621 38  
Ausland: IBAN: DE 0966 0621 380000 038172 
BIC-Code: GENODE 61 EGG 

Bei Rücktritt nach dem 1. Oktober 2010 
ist keine Gebührenrückerstattung mehr möglich! 

Unterkunft: Ihre Unterkunft wählen und buchen Sie bitte mit 
beiliegendem Reservierungsformular direkt bei dem jeweiligen 
Hotel 
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Kurpfälzisches Museum 
Schiffgasse 10 
69117 Heidelberg 
 

Geschäftszeiten: 
Mi 13 - 17 Uhr, Do + Fr 9 - 13 Uhr  
Telefon (06221) 58 843 42 
Telefax (06221) 58 494 20 
info@foerderkreis-archaeologie.de 
www.foerderkreis-archaeologie.de 
 

Vorstand: 
Dr. Bianca Lang, Vorsitzende 
Prof. Dr. Hans Ulrich Nuber, Stellvertreter 
Dr. Renate Ludwig, Geschäftsführerin 
Michael Oberle, Rechnungsführer 
Prof. Dr. Gerhard Fingerlin, Schriftleiter 
Prof. Dr. Heiko Steuer, Schriftleiter 

Anreise und Informationen 
Für Bahnreisende: 
Ab Hauptbahnhof Mannheim bis Paradeplatz mit: Linie 1 
(Richtung Schönau), Linie 3 (Richtung Sandhofen). Ab 
Paradeplatz bis Rathaus mit: Linie 2 (Richtung Neckarstadt-
West), Linie 6 (Richtung Rheingönheim) oder 300 m zu Fuß. 

Für Autofahrer:  
Die Mannheimer Innenstadt ist in Quadrate aufgeteilt. Die 
Quadrate haben Buchstaben und Nummern. Bitte geben Sie 
in Ihrem Navigationsgerät unter "Straße" die jeweilige 
Quadratbezeichnung des Tagungsortes ein, d.h.: Museum 
Weltkulturen: D5. Unterhalb des Museums Weltkulturen in 
D5 befindet sich ein Parkhaus. 
 

Wichtiger Hinweis: In der Innenstadt ist eine 
"Feinstaubplakette" am Fahrzeug erforderlich! 

Tagungsort: Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim D5, 68159 
Mannheim 

Tagungsbüro: Im 2.OG des Museums Weltkulturen D5, am 
Freitag, den 8. Oktober 2010 von 9 bis 17 Uhr und am 
Samstag, den 9. Oktober 2010 von 8 bis 10 Uhr geöffnet 

Abfahrt der Busse: Busparkplatz C6 
 

Berliner Straße 12 
73728 Esslingen am Neckar 
 

Geschäftszeiten: 
Mi + Do 9 - 13 Uhr, Fr 9 – 16.30 Uhr  
Telefon (0711) 9 04 45-416 
Telefax (0711) 9 04 45-516 
mail@gesellschaft-archaeologie.de 
www.gesellschaft-archaeologie.de 
 

Vorstand: 
Prof. Dr. Dieter Planck, Vorsitzender 
Dr. habil. Dirk Krausse, Stellvertreter 
Dr. Rotraut Wolf, Facharchäologin  
 

Geschäftsführung: 
Regina Wimmer M.A. 

GESELLSCHAFT FÜR ARCHÄOLOGIE 
in Württemberg und Hohenzollern e.V. 

Bildnachweise: 
Titel: [oben] Weihestein für die Gesaienischen Matronen aus Rödingen (Landkreis Jülich) 
Maastricher Kreidetuff um 170 n. Chr., gefunden 1785,  
seit 1789 in Mannheim Reiss-Engelhorn-Museen - © rem. J. Christen 

[unten] Installation LUX von Elisabeth Brockmann am neu eröffneten Museum Zeughaus  
Reiss-Engelhorn-Museen, Mannheim  - © rem Foto: seyerleinundseyerlein.de 

Oben: Koptische Kindertunika aus Ägypten, 5. – 7. Jahrhundert n.Chr., Gewebe mit Wirkerei, Inv. Nr. 
IV Af 9596 - © rem, Foto: Jean Christen 
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Tagung 15 € (inkl. Getränk) 
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Exkursionen 1-3 25 € -jeweils 
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7. TAG DER ARCHÄOLOGIE 
Vom 8.  b i s  10 .  Oktober  2010 i n  Mannheim 
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    P R O G R A M M 
Liebe Mitglieder, 

zum 7. Tag der Archäologie vom 8. bis 10. Oktober 2010 in 
Mannheim laden der Vorstand des Förderkreises Archäologie in 
Baden e.V. und der Vorstand der Gesellschaft für Archäologie in 
Württemberg und Hohenzollern e.V. alle Mitglieder beider Vereine 
sehr herzlich ein. 

Mannheim, die zweitgrößte Stadt in Baden-Württemberg, 
überrascht Besucher mit vielen interessanten Facetten. Zum Beispiel 
erwartet Sie am Mannheimer Wasserturm, dem Wahrzeichen der 
Stadt, eine der schönsten europäischen Jugendstilanlagen, 
während Sie am Zusammenfluss von Rhein und Neckar den 
zweitgrößten europäischen Binnenhafen sehen. Außerdem sind mit 
dem Odenwald und der Pfalz zwei der schönsten Tourismusgebiete 
Deutschlands nicht weit entfernt. 

Die „heimliche Hauptstadt der Kurpfalz“ blickt auf eine 
schicksalsreiche und wechselvolle Geschichte zurück: Über 
Jahrtausende war der Rhein-Neckar-Raum in weiträumige 
Netzwerke und Kulturbeziehungen eingebunden und einem 
ständigen Wechsel von Kontinuität und Wandel menschlicher 
Gemeinschaften unterworfen. Seit Kurfürst Friedrich IV. von der 
Pfalz im Jahre 1606 den Grundstein zum Bau der Festung 
Friedrichsburg legte, musste die Stadt insgesamt vier Mal nach 
Zerstörungen wieder neu aufgebaut werden. Stets erhalten 
geblieben ist jedoch das einzigartige gitterförmige Straßennetz der 
Innenstadt. Denn wo in anderen Städten Straßen die Namen 
berühmter Menschen tragen, gibt es in Mannheim stattdessen 
Buchstaben und Zahlen. So finden Sie unseren Tagungsort in „D5“ 
(Museum Weltkulturen). 

Das Jahr 2010 hat Baden-Württemberg zum Stauferjahr erklärt und 
die Reiss-Engelhorn Museen Mannheim zeigen eine große 
kulturhistorische Ausstellung zu dieser einflussreichsten Dynastie 
des hohen Mittelalters. Nicht zuletzt gab das große Kulturereignis 
auch den Ausschlag, den 7. Tag der Archäologie in Mannheim 
auszurichten. Wir danken den Reiss-Engelhorn Museen für ihre 
großzügige Einladung, und würden uns freuen, Sie in Mannheim 
begrüßen zu können. Ein breitgefächertes und spannendes 
Vortragsprogramm sowie attraktive Exkursionsziele erwarten Sie. 

Mit herzlichen Grüßen 
und auf ein baldiges Wiedersehen in Mannheim 
Ihre 

 

Dr. Bianca Lang 
Vorsitzende  

Förderkreis Archäologie  

in Baden e.V. 

Prof. Dr. Dieter Planck 
Vorsitzender 

Gesellschaft für Archäologie 

in Württemberg und Hohenzollern e.V. 
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